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Tauberbischofsheim. Auch an diesem
Freitag gibt es wieder einige Preise
beim Round Table-Adventskalender
zu gewinnen. Die Inhaber der Kalen-
der mit folgenden Nummern kön-
nen ihre Gewinne abholen: 0702 ein
Rundflug im Wert von 200 Euro
(Seitz GmbH), 0939 ein Rundflug im
Wert von 200 Euro (Seitz GmbH),
2362 ein Rundflug im Wert von 200
Euro (Seitz GmbH).
Auch Kinder gehören zu den Gewin-
nern des Round Table-Glückskalen-
ders. Denn mit dem Erlös aus dem
Kalenderverkauf fördert Round
Table Tauberbischofsheim das Pro-
jekt Bücherstart. In den teilnehmen-
den Gemeinden erhalten alle Kinder
zum ersten Geburtstag ein tolles
Bücherpaket zum Staunen und Vor-
lesen. Herzlichen Glückwunsch an
die Gewinner!

i Die Preise können bis 31. Januar
bei Optik Koob, Liobastraße 17,
abgeholt werden. Alle Gewinn-
nummern und die dazugehöri-
gen Preise findet man auch un-
ter www.rt172.de in Internet.

ADVENTSKALENDER

Tauberbischofsheim. Der Neujahrs-
empfang der Kreisstadt Tauberbi-
schofsheim findet am Sonntag, 5. Ja-
nuar, von 17 bis 19.30 Uhr für alle
Bürger und alle, die sich mit der
Kreisstadt verbunden fühlen, in der
Stadthalle statt.

Ansprache der Bürgermeisterin
Seit vielen Jahren ist es üblich, dass
die Tauberbischofsheimer mit ihren
Freunden das neue Jahr mit einem
Empfang begrüßen und gemeinsam
auf das neue Jahr und das Wohl der
Stadt anstoßen.

Nach einer Ansprache von Bür-
germeisterin Anette Schmidt und
kurzen Grußworten, bietet die Be-
gegnung in der Stadthalle eine gute
Gelegenheit, mit den Mitgliedern
des Gemeinderats und weiteren Ver-
tretern aus dem öffentlichen und
wirtschaftlichen Leben, den Verei-
nen und Organisationen ins Ge-
spräch zu kommen.

Die Veranstaltung wird musika-
lisch begleitet. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Am Sonntag, 5. Januar

Neujahrsempfang
in der Stadthalle

� 25 Jahre: Natascha Brettschnei-
der, Matthias Lang und Mark Meisel.
� 30 Jahre: Petra Hochstatter, Elke
Hofmann, Monika Kyzner, Marion
Lotter, Carmen Mohr, Bernd Pfeil-
schifter, Sparkassendirektor Wolf-
gang Reiner, Petra Schäfer, Margot
Schmitt, Gerald Steinbach, Alfred
Throm, Helga Walter und Beate Wei-
nig.
� 40 Jahre (Dienst- und Betriebsjubi-
läum): Bauer Doris, Beate Buchholz,
Monika Hauck, Christa Heilig, Ul-
rich Landwehr, Jochen Müller, An-
gelika Reinhart, Thomas Ruck und
Erika Scharmann.
� 40 Jahre (Dienstjubiläum): Bernd
Eder und Bernhard Sauer.
� 40 Jahre (Betriebsjubiläum): Rei-
ner Seeberger und Johannes Sieron.

tend für alle Geehrten gekonnt über-
nahm. Folgende Mitarbeiter der
Sparkasse Tauberfranken wurden
bei der Feierstunde in Tauberbi-
schofsheim geehrt:
� Zehn Jahre bei der Sparkasse sind:
Anna Bundschuh, Deborah Eckel-
mann, Simone Frey, Daniel Lutz,
Christine Matthias, Louisa Michel-
bach, Markus Roth, Maria Sack, Ve-
rena Silberzahn, Carina Steffan, Be-
nedikt Trabold, Yvonne Withopf und
Cornelia Ziegler.
� 20 Jahre: Andrea Bamberger, Mar-
lene Bayer, Maximilian Braun, Mar-
garete Engert, Marcel Feuchtmüller,
Tanja Gutekunst, Markus Haas,
Martin Heß, Roland Kuhnhäuser,
Ingrid Noe, Anita Ulshöfer, Mathias
Vogel, Uwe Wachter, Stefan Walter.

Engagement und die Leistungsbe-
reitschaft.

Peter Vogel erläuterte, dass sich
im Bankenwesen sehr viel verändert
hat und bezeichnete die Entwick-
lung in der Finanzbranche als span-
nend und herausfordernd.

Die Sparkasse baut auf ihre moti-
vierten, kreativen und flexiblen Mit-
arbeiter, die zum Erfolg wesentlich
beitragen und sich auf die immer ra-
scher werdenden Veränderungen
einstellen.

Den Glückwünschen und Dan-
kesworten seines Vorredners schloss
sich auch Kurt Baumann als Perso-
nalratsvorsitzender gerne an.

Abgerundet wurde die Feier
durch die Ansprache der Jubilare,
die Maximilian Braun stellvertre-

Im Rahmen einer Feier-
stunde wurden bei der
Sparkasse Tauberfranken
zahlreiche Mitarbeiter für
ihre langjährige Betriebs-
treue ausgezeichnet.

Tauberbischofsheim. Vorstandsvor-
sitzender Peter Vogel ehrte im Rah-
men der Feierstunde 56 Mitarbeiter
der Sparkasse Tauberfranken, die
2019 ein 10-, 20-, 30- oder 40-Jahr-
Betriebsjubiläum oder ein 25- bezie-
hungsweise 40-Jahr-Dienstjubiläum
begingen.

In seiner Ansprache machte Peter
Vogel deutlich, dass die hohe Zahl

der in diesem Jahr Geehrten mit lan-
ger Zugehörigkeit etwas ganz Beson-
deres und für jedes Unternehmen
ein großer Vorteil sei.

Engagement gewürdigt
Eine solch langjährige Verbunden-
heit zu einem Arbeitgeber sei keine
Selbstverständlichkeit mehr und so-
mit ein Zeichen für den besonderen
Identifizierungsgrad sowie die enge
Bindung der Mitarbeiter an die Spar-
kasse.

„Zudem sind die und Mitarbeiter
ein Garant dafür, das Wissen und
Kompetenz an jüngere Kollegen
weiter getragen werden“, betonte
Vogel. In seiner Laudatio dankte der
Vorstandsvorsitzende den Jubilaren
daher besonders für das langjährige

Zahlreiche langjährige Mitarbeiter der Sparkasse Tauberfranken wurden im Rahmen einer Feierstunde in Tauberbischofsheim ausgezeichnet. Das Bild zeigt die Jubilare und deren Führungskräfte zusammen mit dem
Vorsitzenden des Vorstands, Peter Vogel, dem stellvertretenden Vorsitzenden des Vorstands, Wolfgang Reiner sowie Personalratsvorsitzendem Kurt Baumann bei der gemeinsamen Jubiläumsfeier. BILD: FOTO BESSERER

Sparkasse Tauberfranken: Insgesamt 56 langjährige Mitarbeiter wurden im Rahmen einer Feierstunde ausgezeichnet

„Garanten für Wissen und Kompetenz“

rund um die Tauberbrücke der Ver-
gangenheit angehören. Voraussicht-
lich ab Mittwoch, 18. Dezember, soll
die Pestalozziallee dann wieder
komplett befahrbar sein. Um 14.30
Uhr ist die offizielle Übergabe mit
Landrat Reinhard Frank und Bürger-
meisterin Anette Schmidt anbe-
raumt. sk

Tauberbischofsheim. Während die
Bauarbeiten an der Tauberbischofs-
heimer Pestalozziallee in den letzten
Zügen liegen, ist die Ampelanlage
am Schulzentrum bereits seit Mitt-
woch in Betrieb.

Ein gutes Zeichen also, dass der
Verkehr bald wieder normal rollen
kann und die Staus zur „Rush Hour“

Pestalozziallee: Offizielle Freigabe am Mittwoch, 18. Dezember

Bald wieder grünes Licht

Ampel auf „Grün“: Ab Mittwoch, 18. Dezember, soll die Pestalozziallee wieder komplett
befahrbar sein. BILD: SABINE HOLROYD

Neuer Winterfahrplan der Tauberbahn: Mehrere Zugverbindungen nach Tauberbischofsheim und Lauda gestrichen

Haltepunkte Distelhausen und
Dittigheim am stärksten betroffen
Distelhausen/Dittigheim. Bei der
Deutschen Bahn steht der Fahrplan-
wechsel vor der Tür: Der neue Win-
terfahrplan gilt ab Sonntag, 15. De-
zember.

Die Änderungen machen sich
auch in der Region bemerkbar. So
gilt ab diesem Sonntag der neue
Streckenfahrplan 782 der Tauber-
bahn. Mit der Änderung gibt es an
den Haltepunkten Distelhausen und
Dittigheim Streichungen der Zug-
verbindungen nach Tauberbi-
schofsheim und Lauda.

Ersatzloser Ausfall
Die beiden Bedarfshaltepunkte der
Tauberbahn sind hiervon am stärks-
ten betroffen. So fallen ab dem 15.
Dezember die Zughalte (Abfahrts-
zeiten Distelhausen) um 7.57 Uhr,
19.19 Uhr, 20.15 Uhr und 21.13 Uhr
Richtung Tauberbischofsheim so-
wie die Zugverbindung Richtung
Lauda um 8.14 Uhr, 8.39 Uhr, 11.55
Uhr und 19.43 Uhr ersatzlos weg.

Der Stundentakt der Tauberbahn
gilt in Richtung Tauberbischofsheim
nur noch zwischen 12.19 Uhr und
18.19 Uhr.

In Fahrtrichtung Lauda gibt es
weder einen Ein- noch Zweistun-
dentakt. ubü

Mit der Änderung des Fahrplans der Tauberbahn gibt es an den Haltepunkten Distelhausen (Bild) und Dittigheim Streichungen der
Zugverbindungen nach Tauberbischofsheim und Lauda. BILD: UWE BÜTTNER

Quelle: Fränkische Nachrichten 13.12.2019




